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Liebe Patientin, lieber Patient,

Sie wurden von Ihrer Frauenärztin oder Ihrem
Frauenarzt wegen eines unklaren Befundes  
überwiesen.

Mit ausgewiesener Erfahrung und Fachkompetenz 
setzen wir Untersuchungs- und Operations methoden 
ein, die eine Behandlung von Brust erkrankungen 
nach höchsten Qualitätsstandards ermöglichen. 

In diesem Flyer informieren wir Sie über unsere 
umfassenden diagnostischen und therapeutischen 
Möglichkeiten. Bitte beachten Sie zusätzlich auch 
unsere Informationen zur Vorbereitung und Organi-
sation Ihres stationären Aufenthalts, die Ihnen  
unsere Mitarbeiterinnen in einem gesonderten Falt-
blatt überreichen.

Es ist uns wichtig, Sie in allen relevanten Fragestel-
lungen zu Ihrer Erkrankung aufzuklären und gemäß 
Ihren persönlichen An forderungen zu beraten. Nach 
einer sorgfältigen Vorunter suchung und ausführ-
lichen Gesprächen werden wir in der Lage sein, 
gemeinsam mit Ihnen die beste Therapieentschei-
dung zu treffen. Zögern Sie nicht, uns zur Klärung 
eventuell noch offener Fragen anzusprechen. Wir  
sind jederzeit gerne für Sie da.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. M. Schwoerer  
und das Team der Frauenklinik

Kooperationspartner



Welche Erkrankungen werden im  
Brustzentrum behandelt?
Wir diagnostizieren und behandeln alle Erkran-
kungen der Brust. Ein wichtiger Schwerpunkt 
unserer Arbeit ist die Erkennung, Therapie und Nach-
sorge von Brustkrebs. Darüber hinaus verfügen wir 
über besondere Kompetenzen in der plastischen und 
rekonstruktiven Brustchirurgie, die wir beispielswei-
se zum Brustwiederaufbau oder bei ästhetischen 
Eingriffen einsetzen. 

Das Brustzentrum ist eine Spezialabteilung der 
Frauenklinik Fürstenfeldbruck. Neben allen Möglich-
keiten der modernen Diagnostik und schonenden 
Operationsmethoden, finden Patientinnen sowie 
Patienten hier auch seelische Unterstützung zur 
Krankheitsbewältigung. Es besteht eine enge Koo-
peration mit dem Tumorzentrum München. Die 
Behandlung, inkl. der Anschlusstherapie, erfolgt 
stets gemäß aktueller internationaler wissenschaft-
licher Standards und Leitlinien.

Welche Untersuchungen werden  
durchgeführt?
Neben der körperlichen Untersuchung und 
Anamnese halten wir im Brustzentrum zur 
Ab klärung eines Befundes alle diagnostischen 
Verfahren und eine leistungsstarke medizintech-
nische Ausstattung bereit. Unter anderem werden 
folgende Untersuchungen durchgeführt:

• Mammasonographie
• Mammographie
• Kernspintomographie
• Gewebeproben (z.B. Stanz- oder  

Vakuumsaugbiopsien) 
• Stereotaktische Biopsien
• Intraoperative Schnellschnittdiagnostik

Welche Therapien kommen zum 
Einsatz?
Jede Behandlung wird auf die individuellen 
Voraussetzungen sowie auf das Stadium der 
Erkrankung ausgerichtet. Zum  
Einsatz kommen dabei:

• sämtliche Verfahren der modernen Brust-
chirurgie (brusterhaltender Eingriff, radikale OP, 
operativer Wiederaufbau)

• Entfernung des Wächterlymphknotens mit  
weiterer Schnellschnittdiagnostik

• sämtliche systemische Therapien  
(Chemotherapie, antihormonelle Therapie, Anti-
körpertherapie, Immuntherapie, etc.)

• Unterstützende Therapien, etwa psycho-
 onkologische Betreuung

Für wen eignen sich plastische und 
rekonstruktive Operationen?
Nach einer Brustentfernung stehen uns heute auf 
dem Gebiet der rekonstruktiven Mammachirurgie 
vielfältige operative Möglichkeiten zur Verfügung.  
Ein evtl. gewünschter Wiederaufbau nach einer 
Brustentfernung kann entweder sofort oder zu  
einem späteren Zeitpunkt erfolgen. Des weiteren ist 
es häufig sinnvoll bei sehr großer Brust beide Seiten 
im Zuge der Operation zu verkleinern. Diese „Mam-
mareduktionsplastik“ führen wir auch bei plastisch-
ästhetischen Eingriffen durch.

Wie sieht die Nachsorge aus?

Bereits vor der Entlassung erläutern wir Ihnen im 
ausführlichen Gespräch das Behandlungskonzept 
für die postoperative Therapie. Alle erforderlichen 
Unterlagen für die weitere Behandlung, etwa für eine 
Strahlentherapie, erhalten Sie im Sekretariat der 
Frauenklinik. Die im Nachsorgeprogramm vorgese-
henen Untersuchungen werden von Ihrer Frauenärz-
tin bzw. Ihrem Frauenarzt oder bei uns im Brust-
zentrum durchgeführt. Wir stehen Ihnen auch bei 
Fragen, die nach der Behandlung auftreten, jederzeit 
gerne zur Verfügung.


